
Tabelle 2.7: Bestimmung von kumulierter Aktivität und Dosis nach dem 

Integrationsverfahren 
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Bezeichnun

gen: 

 

Uq kumulierte Aktivität im 

Ganzkörper oder Organ q in Bq * 

s ( Anzahl der 

Kernumwandlungen während des 

Zeitintervalls  von tA  bis  tE) 

tA, tE Beginn bzw. Ende des Zeitraums, 

für den eine Dosis zu ermitteln ist 

Aq(t) Zeitverlauf der Aktivität im 

Ganzkörper oder Organ q in Bq 

Mq,i gemessene Aktivität im Organ q 

zum Zeitpunkt ti  in Bq 

ti Zeitpunkte der Messung in Tagen

b Umrechnungsfaktor: 86400 s/d 

c Umrechnungsfaktor: 1,6 10-

10Sv/(MeV/g) 

Hp Teilkörperdosis im Zielorgan p in 

Sv  (bzw. effektive Dosis) 

SEEp,q Spezifische Effektive Energie in 

MeV/g im Zielorgan p 

(absorbierte Energie je Zerfall im 

Quellorgan q) 

 


